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Jetzt fl ießt die Energie 
auch auf Mallorca

Feng Shui: 
Auch auf der Insel

kann man sich 
nun ganz offi ziell 

zum Experten 
ausbilden lassen. 
Drei Seminarteile 

sind bereits 
abgeschlossen, 

im Juni folgt nach 
dem letzten Teil die 
Abschlussprüfung. 

Wer sie besteht, 
darf sich 

zertifi zierter 
Feng-Shui-Berater 
nennen und kann 

die 3.000 Jahre alte 
Lehre anwenden 

Von Jutta Christoph

Wo lässt sich am 
besten Wasser 
platzieren: auf 
d e r  D r a c h e n -
se i t e ,  im  Fa -

cing oder im Ming Tang? Mark 
Sakautzky zeigt auf den Grundriss 
eines Hotelgartens und schaut ge-
spannt zu seinen Schülern. „Dafür 
muss ich zuerst überlegen, ob ich 
Sat Qi neutralisieren oder in Sheng 
Qi umwandeln will“, antwortet 
Katrin Resch.

Wo andere nur Bahnhof verste-
hen, fängt die kleine Gruppe mit 
dem Diskutieren an. Die zehn Deut-
schen, darunter drei Residenten, 
sind bereits im achten Ausbildungs-
teil zum Feng-Shui-Berater. Oder 
besser gesagt, zur Beraterin. Unter 
den Teilnehmern sitzt nämlich nur 
ein einziger Mann. „Das ist ty-
pisch“, sagt Ausbildungsleiter Mark 
Sakautzky. „Feng Shui wird in der 
Öffentlichkeit meist mit Architektur 
und Einrichtung in Verbindung ge-
bracht. Und das spricht tendenziell 
mehr Frauen an.“

Die 3.000 Jahre alte chinesische 
Lehre geht über bloßes Möbelrücken 
allerdings weit hinaus. „Einfach ge-
sagt bedeutet Feng Shui, den Chi-
Gehalt eines Ortes, also die positive 
Energie eines Ortes, zu erkennen und 
zu stärken“, so Sakautzky. Hinter 
diesem vermeintlich leichten An-
satz stecken neben präzisen Natur-
beo bachtungen vor allem astrolo-
gisches, mathematisches, analy-
tisches und astronomisches Fachwis-
sen. Wer sich ernsthaft mit Feng Shui 
beschäftigen möchte, muss also auch 
Lust haben, sich mit chinesischer 
Philosophie sowie Quantenphysik 
und komplexen Berechnungssyste-
men auseinanderzusetzen. „Ich hätte 
vor der Ausbildung nicht gedacht, 
dass Feng Shui so umfangreich ist“, 
sagt Gisela Leupoldt. Die Garten-

gestalterin aus Andratx möchte die 
chinesische Lehre später gerne in 
ihren Beruf integrieren. Das gleiche 
hat auch Immobilienmaklerin Sonja 
Lagershausen aus Campos vor.

Katrin Resch aus Sineu sucht 
ebenfalls nach neuen Perspektiven. 
„Ich möchte auf Mallorca etwas 

! Die Welt mit anderen Augen sehen: Mark Sakautzky zeigt seinen Schülern, was man mit Feng Shui alles machen kann. Häuser bauen, Wohnungen einrichten, Energien

Neues aufbauen und werde auf je-
den Fall im Herbst mit der Ausbil-
dung weitermachen.“ Wer die Feng-
Shui-Grundausbildung erfolgreich 
absolviert, kann sich im Oktober 
zum Aufbaukurs Imperial Feng 
Shui, einer Art Feng-Shui-Elitetrai-
ning anmelden. „Was hier gelehrt 

wird, geht weit über die Grenzen 
des bekannten Feng Shui hinaus“, 
sagt Mark Sakautzky, der als einer 
von wenigen Europäern eine Lehr-
erlaubnis dafür besitzt.

Die chinesische Wissenschaft hat 
das Leben des heute 53-Jährigen 
komplett umgekrempelt. Für den 

gebürtigen Solinger ist die Feng-
Shui-Beratertätigkeit bereits der 
siebte Beruf. Bis zum Jahr 2000 
hatte er eine erste Karriere als Ver-
lagskaufmann, Journalist, Werbe-
manager und Marketing Director 
einer Radiostation hinter sich. Zu-
dem verdiente er Geld mit einem ei-
genen Musikverlag, war Geschäfts-
führer einer Immobilienfirma und 
Vorstandsmitglied einer deutschen 
Internet AG. 1995 kamen ihm erste 
Zweifel an seinem Lebensmodell. 
„Ich sehnte mich nach einer anderen 
Art von Unternehmertum.“ Mark 
Sakautzky begann, sich mit alterna-
tiven Themen zu beschäftigen und 
nahm probeweise an einem Feng-
Shui-Seminar teil. „Da hatte ich 
vom ersten Moment an ein intuitives 
Gefühl von Wahrheit.“ Er folgte die-
sem Gefühl und gab Ämter und Jobs 
auf, verkaufte sogar Firmenbeteili-
gungen und Häuser, um seine neue 
Berufung zu leben. „Ich habe drei 
Ausbildungen gleichzeitig gemacht 
und nicht geglaubt, dass Feng Shui 
so komplex und vielschichtig ist. 
Damit werde ich mein ganzes Leben 
beschäftigt sein.“

Heute liegt sein Schwerpunkt auf 
der Beratung von Großunternehmen 
wie das Architekturbüro Ostermann 
und der Fensterhersteller Velux. 
Auch DAX-Unternehmen gehören 
zu seinen Kunden. Auf dem spa-
nischen Festland schult und berät er 
Projektentwickler für Ferienimmobi-
lien. Seine Aufmerksamkeit gilt da-
bei der Auswahl von Grundstücken 
und der Gebäudeplanung, denn 70 
Prozent des Feng Shui passiert drau-
ßen, auf dem Grundstück und im 
Garten. „Wenn ich die gute Energie 
nicht von draußen in das Haus oder 
in die Wohnung bekomme, kann ich 
nur mit 30 Prozent der lebendigen 
Gesamtenergie arbeiten.“ 

Mark Sakautzky ist froh, dass 
die öffentliche Akzeptanz von Feng 
Shui in den vergangenen Jahren zu-

BERATER, 
AUSBILDER, 
VISIONÄR. 
FÜR MARK 
SAKAUTZKY 
IST FENG SHUI 
ZUR LEBENS-
AUFGABE 
GEWORDEN

! Yin und Yang: in der chiniesischen Philosophie die beiden Grundprinzipien 
der Schöpfung.  FOTO: IFSA
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n zum Fließen bringen.  FOTOS: NELE BENDGENS

Internationale Feng Shui Akade-
mie: Die IFSA-Akademie mit Sitz 
in Hamburg bietet auf Mallorca ei-
ne einjährige Grundausbildung zum 
Feng-Shui-Berater an. Sie ist vom 
deutschen Berufsverband offiziell 
anerkannt und zertifi ziert. Schulungs-
leiter Mark Sakautzky unterrichtet 
dort zusammen mit vier weiteren Do-
zenten und Feng-Shui-Beratern.

Kosten einer Feng-Shui-Beratung: 
Eine zweistündige Schnupperbera-
tung gibt‘s ab 125 Euro. Je nach In-
tensität, Aufwand und Dauer liegen 
die Preise zwischen sechs Euro und 
zwölf Euro pro Quadratmeter Wohn-

fl äche. Darin inbegriffen: Begehung 
des Ortes, Grundrissanalyse, Erstel-
lung des chinesischen Horoskops, E-
Smog-Messungen, Störfelder neutra-
lisieren, Analyse der acht Lebensbe-
reiche aller Bewohner eines Hauses.

Grundausbildung auf Mallorca: 
Die Grundausbildung zum Feng-
Shui-Berater dauert ein Jahr. In 20 
Schulungstagen, die sich auf fünf 
Wochenmodule verteilen, werden 
alle wichtigen Themen behandelt: 
Geschichte des Feng Shui, Formschu-
le, Chinesische Astrologie sowie die 
praktische Umsetzung des Gelernten. 
Die Ausbildung eröffnet nach bestan-

dener Abschlussprüfung die Möglich-
keit, am Imperial Feng Shui Training 
in Hamburg teilzunehmen.

Termine: Die nächste Feng-Shui-
Grundausbildung auf Mallorca startet 
am 7.10.2008, die erste Woche des 
Unterrichts kann als Schnupperkurs 
gebucht werden. 

Kosten: Die Grundausbildung kostet 
3.618 Euro, der Schnupperkurs 861 
Euro. Die Schulung ist als Bildungs-
urlaub in Deutschland anerkannt und 
steuerlich absetzbar. 

Mehr Infos: www.ifsa.info  

genommen hat. So hat etwa die Fir-
ma DeTeImmobilien der Deutschen 
Telekom Gruppe einen Feng-Shui-
Berater fest angestellt. „Wir sind 
ganz normale Handwerker“, ist Sa-
kautzky überzeugt. „Wir haben un-
ser Werkzeug, und mit dem bauen 
wir.“ Es müsse endlich klargestellt 
werden, dass Feng Shui ein wert-
voller Beruf ist, für den man eine 
professionelle Ausbildung braucht. 
Seine Vision: Feng Shui als zwei-
jähriges MBA-Studium für Archi-
tekturstudenten anzubieten.

Seine zehn Schüler auf Mallorca 
braucht er vom Sinn und Zweck der 
Ausbildung nicht mehr zu überzeu-
gen. „Von den berufl ichen Chancen 
mal abgesehen, macht Feng Shui  
auch beweglicher im Kopf“, sagt 
Sonja Lagershausen. „Die Wahrneh-
mung wird geschult und man geht 
aufmerksamer durch die Welt.“

Das ist auch einer der Gründe, 
warum Mark Sakautzky Feng Shui 
auf Mallorca etablieren möchte. 
„Die Insel liefert mit ihrer Vielfalt 
sehr viel Anschauungsmaterial.“ 
Es gibt alle Landschaftsformen, die 
im Feng Shui von Bedeutung sind: 
Berge, Seen, Wasser, Ebenen, Fel-
der und Wälder. Gute und auch viel 
schlechte Architektur, an der man 
im Unterricht erläutern kann, wie 
diese in die urbane und auch bäuer-
liche Landschaft passt. „Man kann 
mit eigenen Augen sehen, was die 
Umgebung, das Haus oder das Büro 
mit den Menschen machen, die dort 
wohnen oder arbeiten“, sagt Katrin 
Resch. „Eine tolle Erfahrung.“  

Davon gehört hat jeder schon mal.
Doch was genau ist Feng Shui eigentlich? 
Herr Sakautzky, was ist Feng 
Shui eigentlich?
Feng Shui ist Akupunktur im 
Raum! Wörtlich übersetzt heißt 
es ‚Wind und Wasser‘, diese Na-
turkräfte bringen das ‚Chi‘, al-
so die gute Energie zum Fließen. 
Mit bestimmten Feng-Shui-Aku-
punkturpunkten stimuliere ich das 
 Energiepotenzial von Räumen. 

Nennen Sie uns doch mal ein 
konkretes Beispiel.
Im habe mit einem größeren Team 
den österreichischen Skiort Lech 
am Arlberg beraten. Die Gemeinde 
zählt im Winter viele Besucher, 
doch im Sommer kommen nur 
wenige Touristen. Sie wollten von 
uns wissen, woran das liegt und wie 
sich die Situation ändern lässt. Wir 
haben herausgefunden, dass der 
Lech mit einer sehr hohen Fließge-
schwindigkeit durch den Ort strömt 
und die ganze Energie mitnimmt. 
Im Winter ist das Problem nicht so 
stark, da durch den Schnee mehr 
Wasseroberfläche vorhanden ist. 
Der Fluss ist teilweise vereist und 
fließt langsamer als im Frühjahr 
und Sommer, wenn die Schnee-
schmelze dazukommt. Unser Vor-
schlag, die Fließgeschwindigkeit 
mit vier Teichen zu reduzieren, 

wurde vom Bürgermeister begrüßt. 
Der Antrag für die Genehmigung 
liegt jetzt in Wien.

Wie kann ich herausfinden, ob 
Feng Shui etwas für mich ist?
Das braucht man nicht herauszu-
fi nden, Feng Shui ist universell ein-
setzbar. Es gibt wohl niemanden, 
der eine Verbesserung seiner per-
sönlichen Lebensumstände nicht 
begrüßen würde. Feng Shui spricht 
das eigene Potenzial zum Glück-
lichsein an. Als Berater finde ich 
heraus, was dieses Potenzial akti-
viert und wie es umgesetzt wer-
den kann.

Welchen Einfluss kann Feng 
Shui auf mein Leben haben?
Meistens beginnt es damit, dass 
Sie Dinge, Symbole und Ver-
haltensmuster wieder bewuss-
ter wahrnehmen. Das ist so, 
als würde man sich ganz sanft 
neu ausrichten – wie ein Ma-
gnet Stecknadeln in die gleiche 
Richtung ausrichtet. Feng Shui 
bringt auch unser Innerstes zum 
Fließen, ein Gefühl von Leich-
tigkeit entsteht. Viele erfreuen 
sich einer wachsenden Gesund-
heit, entdecken die Liebe neu und 
Geld kommt ins Haus.

Muss ich nach einer Feng-
Shui-Beratung bei mir zu Hau-
se die Wohnung komplett neu 
einrichten?
Oft lässt sich mit den vorhandenen 
Mitteln die Einrichtung verändern 
oder eine Alternative entwickeln 
– Alternativen, die man gar nicht 
mehr sieht, wenn man seit Jah-
ren im gleichen Umfeld lebt. Ist 
der Fall komplexer oder hat je-
mand ganz konkrete Ansprüche, 
muss mehr Aufwand betrieben 
werden. 

! Arbeitsgerät 
der Feng-Shui-
Berater ist der 
chinesische 
Kompass Lo Pan. 
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Wie finde ich einen geeigneten 
Feng-Shui-Consultant?
Zum Beispiel beim Berufsver-
band für Feng Shui und Geoman-
tie (www.fengshui-verband.eu). 
Achten Sie auf jeden Fall auf eine 
solide Ausbildung. Und fragen 
Sie ruhig detailliert danach, um 
nicht an einen Hobby-Feng-Shui-
Berater zu geraten! Feng Shui ist 
ein machtvolles Instrument und 
sollte verantwortungsvoll einge-

setzt werden.  


